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G ßk b sech N

Gleichsam so nieder find.
Frennde, erwackt fnr v°»re Inte-ressen !

Reninger und Scheimer

Jetzt geöffnet,
und bielen dieselbe wohlfeiler an als sonst Jemand

In der Union.
Mann'S Tracht, Tuch, Cassemere, Sat-

inett, K. Jeans, Satin und an-
dere Westenzeuge, Unterho-sen und Unterhemden.

Komm Einer, kommt Alle
an den populären Stohr. tröstet Euch nicht daß

Ladies Dreß Department unübertref-
?l!o',Sd w'n.i l, s'

Ss> Pro,ent weniger als sonstwo : schwarze Bomba!
iinS; Worsted Plaids? DebegeS und Chintzes;
kallune ron Cents und aufivarts.

Alle Farben Flanelle, all Woll und einheimische
Sa>l und Schirring Flanelle ; «Meichle und unge
bleichte und farbige Baumwoll Aanelle.
French und Einheimische Ginahams; ?

Ticking und Checks; jede Brei-
te und Stufe von Musli-

nen ; Cambric Mus-
line lind DrW.

sHnte Nacbricht!
Der wohlfeile Hntstohr ?

Samuel B. Anewalt
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

un>> dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
>ein Hut - Geschäft noch immer an feinem alten
Standplatze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt
das schönste »nd wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

passend für die JahrSzeit, tao noch je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modlgsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fäncy Pelzwaaren, zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
nicht übertroffen oder unlerverkauft werden. Hier-
über bemerkte er neulich selbst :

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha nnd
den umgebenden Caunties zu sagen, daß ich eins
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von Fänry Pelzwaaren,
in meinem Verlag habe, zum Gebraucht für Da-
men und Kinder, welche getragen werden während
diesen Herbst und Winter.

Meine Pelzwaaren wurden in Europa gekauft
ehe gegenwärtige Handelepreis Erhöhung statt fand
und ehe der Tarifs seit dem lsten August auf im-
portirte Pelzwaaren gelegt war.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein gegen-
wärtiger Vorrath aushalten wird, werde ich mei-
ne Waare zum Verkauf anbieten in Vergleich was
mich dieselbe kosten es ist unmöglich daß ich diesel-
be zu jetziger Zeit, impotiren und Manufakturen
kann für die Preise an welchem ich sie jetzt verkau-
fe so lange das Land in jetzigen Unruhen ist.

Vergesset nicht den alten Standplatz?No. 25
West-Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anewalt.
October 22. 1862. nqbv

Spätjahr und Winter
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Hüte lind NllMlI!
Wer sich zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich an

Christ und Sauer'S
wohlfeilem Hut und Kappen-Emporium, No. 15

West Hamilton Straße, der OddfeliowS Halle
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-
kel ausgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt und

daher, was Styl, Dauerhaftigkeit und billige
Peeise anbetrifft, alle Conenrrenz zu übertreffen.

IvS" Die Herren Christ und Sauer lenken be
sondere Aufmerksamkeit aus die Thatsache, daß
sie die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun sind.

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der La-
dies von Allentaun und Umgegend auf unsern
großen Borrath

H e i in st r e e t's
Nnnachahmli/hes Daar - Nestorative.

ES ist keine Färbung,

len, enifernt Schorf und gibt dem Kopf Gesundheit
»nd Lebhaftigkeit. ES hat lie Probe der Zeit be
standen, indem es die originelle Haar-Färbung ist,

Hagan's Magnolia Balsam.

schast bei ,D. S. Farnes, Nroadwav, N. >I.

Boyce und Easterly'ö Zahnpulver.

überall von den Apotbekern verkauft. ?D. S.
Barnes, General-Agent, AIS Broadway, N. stl.

Februar 12, IMS. nqNM

Striiinpftvaaren, Hank schuhe, KojenlrÄger, Halstü-
cher, Halsbinden, Kragen, BepinS, fetdene Uni

Woll Waaren.
BalmoralSkirts.

Ladies uud Misse« Skeleton Skirts von jeder Be-
nennung.

« l o a k S.

tich von Mason und Dircns Linie.
ÄcdawlS-

endlose Varietät ?hibet, Biankel und Bro-

Laßt sie brum me n!

Sarpets. v,I-Tuch
Alle Breiten und Tisch-Oel-Tuch und Oel-

SchädcS.

Outmswaareii.
Geri-steler Rio und Java

» "g» ttvv. Kaffee, gerösle« Korn, Zu-
ck!r. Tbee, Molaffes, Honig, Sliocolare, S»v-Lod->,
Sal-Toda und Soda - Asch. Jede Sorte Gewürze,
Oele, und alle Arten Früchte.

t ) Liverpool gemal'!e»es beim Sack
" tz» ??x, ?zusll,cl. Afchton feine« Salz bei

dem Sack und Büschel. Feine« Dairn Salz bei dem
Säet.

und l« ; Hattoc beim Barrel und Sod-

Neuer Pelz Waaren.
Das Lager enthält Pelzwaaren jeder Art, nach

der neuesten Mode gemacht, welche zu den billig-
sten Preisen verkaust und für deren Acchtheit ga-

rantirt wird.
Stohrhalter werden an City Preisen

versehen.

Coufignr o t y p e,
Das einzige Instrument dieser Art in Allen-

taun, wurde neulich patentirt und an großen Ko-
sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch sie
in den Stand gesetzt sind, ein genaues Muster des
Kopses auf Papier zn zeichnen, wonach der be-
stellte Hut geformt wird und passen muß, gleich-
viel welche Form der Kopf hat. Neue Hüte drü-
cken wahrend der ersten Zage gewöhnlich unange-
nehm an den Kopf, und manchmal ist es der Fall
daß sie die Form des Kopfes nie annehmen. Die-
ser Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie.
MalS dem Kopfe angepaßt, sondern nur Im All-
gemeinen von verschiedenen Größen verfertigt wer-
den. Um diesem Uebel vorzubeugen, wurde das
Instrument, Configurotype genannt, eingeführt,
mit welchem in Zelt von einigen Seennden ein ge-
naues Model des Kopfes erhalten wird. Dann
wird der Hut »ach dem Muster des Kopfes ge-
formt, wird genau passen und frei sein von Druck
auf irgend einen Theil des Kopfes, und damit
wird viel Kopfweh und andere Unannehmlichkeiten
verhindert werden.

Allentaun. Okt. 29, 1862. nab

Dimes-Spar Anfta l t
sB»v!nA Institution.l

von Äl l l e n t a n n.
Die Bücher des besagten Institutes zur Unter-

schrift zusetzlicher 500 Slock-Antheile, sollen am
Montag, den 29. December, an der Office des
Institutes eröffnet werden.

Ein S!ock- 'lniheil (81>.iri!) ist 820, wovon die
Hälfte eingeiufen wird. Ein Thaler ist bei der
Unterschrift zu bezahlen, und weitere Hg bis zum
2. März, nächstens.

Charles S. Busch. Caschier.
Drmnber 10. ?q»m

Große Aufregung!

Große Aufregung!
an dem Stohr vonßurdge und Jones,
No. 9? Ost-Hamilton Straße, bezüglich auf die
große Bargains, welche ste dem Publikum offiriren.
Grosie Bargains in Dresi-Güter, Tuch,

Capes, Schawls, Kattune,
u. s. w., u. s. w.

Figni irte und Frensch Me-
rinos, Figurirte und gewöhnliche wollene
Delains, Solferina Plaids, Mousselin
Delains, etc.

Alle Arte» Traner tHnter
Als SashaS. schwarze Frensch-MerinoS, schwar-

ze wollene Delains, schwarzer Ottomo« Poplin,
u. s. w.

Männer und Rnaben Güter.
Alle Arten Cassimere, Tuch, Saltinett», Tweeds,

Jeans, n. s. w. an ganz niederen Preisen.
Knimoral Kkirlo von allen /arbon

Einheimische Güter von allen Arten
PrintS zu l2j Cents, werth l 5 Cents,
Muslins, Flannels,
Checks, Mariners Stripe, etc.

UlohMilc und Irische vr^ercien.
Bester Eß>MolasseS zu lZjCts.
Driart. Zucker, Coffee, Spices,

Salz bei dem gack und Suschel.
Queenowaaren an City - Preisen.

Alle Arten LandeSprodukten nehmen wir
im Austausch für Waaren an.

Rufet an und besehet ihren Stock, ehe ihr
wo kaufet, indem ste mit großer Freude ihre Gü-
ter zeigen.

Alle Arle» Üandes-Produkun werde» im Auswusch
für Waaren angenommen. «Hold, Silber und Grlln»

Unser ganze Stock von Kaüsmannkwaaren bestelltan« Artikeln m vielfach anzuflibren. ES ist für uns
itiiittwie einige unserer Nachvarn^tbun,

l> e i » » i?. Wir glauben strikt die Hilter
vorerst in den Stohr zn thun für Eraminolion.

Erinnert (Such an den woiilbekannle» und popu
lären Stohr von Reninger und Scheimer, nächste
Tblire zum Adler Hotel, Alienlow», Pa.

A. G. Reninger. (5. S. Scheimer.

N achricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Ereeutor von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen C h a r l e s Mickley, lehthin von
Allentaun, Lecha Caunty, an. »stellt worden Ist.?
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schulden, sind hlemit aufgefordert
innerhalb K Wochen anzurufen und abzubezahlen,

Und Solche die noch rechtmäßige Ansprüche
an dieselbe zu machen haben, sind gleichfalls ersucht
solche innerhalb der nämlichen Zeit wvhlbesiätigt
einzuhändigen «n

Franklin P. Mickley.
Nord-Wheithall.

December 10, 18K2. nqliin

Schulbücher.
Ein volle« Assortement Schulbücher und Sonn-

tags Schulbücher, ist zu allen Zeiten zum Berkauf
bereit ?Preiße billig?bei

Guth und Hagenbuch.
November 26, 1862.

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüren unterhalb
dem Allenhause.

Johiat T. pnrdge. Walter D. Lone».
Allentaun, Oktober l, 13t!2. nqbv

Pr i vat -Ve rka nf.
Der Unterschriebene bietet durch Privathandel

zum Berkauf an !

bekannte Hotel
l!'»!!Ä?a»i Nordost Ecke der Siebenten und

- Straßen in Allentaun, leplhin
das Eigenthum des verstorbenen Henrv Millerund
gegenwärtig bewohnt von Ephraim Aohe. Es ist
ein dreistöckiges backsteinernes Gebäude, <>o Fuß
Front, mit großen angebauten Flügeln und Kü >
cke, besonders gebaut und eingerichtet für ein
Gasthaus, auch mit allen nöthigen Nebengebäu-
den, einer großen Sched, einem l jsiöckigen Främ-
hauS auf dem Ecke der Linden Straße und Church
Alle«, u. f. w. Die Lot auf welcher sich dieses
Gasthaus und Nebengebäude befinden, enthält kl)
Fuß an der 7len Straße, und 230 Fuß an der
Linden Straße.

Die Bedingungen sind leicht, indem ein großer
Belaus des Kaufgeldea auf dem Eigenthum stehen

lelben kann. Das Nähere bei
James W. Füller.

Calafauqua, April 30. q?3M

Jahrgang 36.

Spätjahr und Winter

Vüte nttd Kappen.
Alle Solche welche von den schön-

/ sten Hüten und Kappen zu haben
wünschen, die in Allentaun gekauft
werden können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen
anzurufen an

urrb ScrueVS
Hute» und Kappcn Vmportum,

No. 17. West - Hamilton Slraße. gerade gegenüber
der Oddfellow Halle.

Wir haben soeben unser Assortement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Slyle, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikum» zu
lenken wünschen.

Mn Vonformatttre
IV'Sie haben auch soeben ein Patent ~Conf-

ormature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und die Folge dieses
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu

beigetragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm auf demselben sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten ln der Stadt
sind, und alles unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,
so können sie dafür bürgen.

Christ und Sauers.
November 20, lB6t. nqbv

vmc ncuc Kirma.
Trorcll und Smith,

KaufniannS-Schneidcr in Allentaun.
>.«, Die Unterzeichneten bedienen sich dieser

Gelegenheit idren Freunden und dem geehr-
--i-2-ien Publikum die Anzeige zu machen, daß sie

in dem Kaufmanns - Schneider Geschäft mit ein-
ander in Gesellschaft getreten sind, und daß sie an
dem allen Standplätze von Troxell und Metzger
am südwestlichen Ecke der Hamilton und 5. Stra-
ße, in der Stadt Allentaun, dieses Geschäft künf-
tighin auf eine sehr ausgedehnte Weise betreiben
werden. Sie benachrichtigen das Publikum des-
gleichen, daß sie soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stock

von Frühjahis und Sommer-Güter
von den Tce-Travrrn rrhullr» hubr» ?rtn Ttvck
wie sicher noch ehedem an Güte, Schönheit und
Billigkeit noch keiner in Allentaun gewesen ist.

Sie sind daher im Stande alle Ansprechende
mit allen Und jeden Ariikeln zu versehen, für die
in einem solchen EtabliHement nachgesucht wird,
und zwar an Preißen niederer als dies je gesche-
hen ist.

Die Fäsckon».? M aho n«' FS-
schons sind auch zu allen Zeiten bei ihnen zu er-
halten.

Dankbar für bisher genossene gütige Unterstütz-
ung, werden ile ihre Kundschaft stets, und zwar
durch gute Waaren, billigePreiße und gute Be-
handlung zu vermehren suchen. Sie bitten daher
um geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
März t 2,1862. nqbv

Zu Berlehnen.
Ein herrlicher zweistöckigter Schop,

M» 11 welchem ein Hoist-Geschirr angebracht
gelegen in der Bte» Straße, dicht

bei der Hamilton-Siraße, ist billig zu verlehnen.
Derselbe wurde sich sehr gut für ein Futterstohr
passen, und so ist derselbe auch schicklich für einen
Schneider, Schumacher oder irgend ein anderer
Handwerker. Auch ist

Der zweite und dritte Stock
in dem Front-Stohr Gebäude, am nordöstlichen
Ecke der Hamilton undBten Straße zu verlehnen.
Die Stöcke sind sehr geräumig und haben ihren
besonderen Eingang ?dazu ist auch ein guter Kel-
ler zu verlehnen. Das Nähere erfahrt man in
dem Eisenwaaren-Stohr von M. S. Aoung und
Comp.

I. und M. S. Äoung.
Man 26. nabv

Mg. Amanda A. Mdrich,
Milliner in der Stadt Allentaun,

Macht ihren Freunden, Gön-
. und dem Publikum tiber-

Haupt bekannt, daß sie ihr Mil-
Aliner - Etablisement nach dem

Ecke der Hamilton
und Bten Straße?Eingang an

derBten Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen-
über?verlegt ha», und daß sie soeben von Phila-
delphia mit einer herrlichen Auswahl

Milliner und Fäncy-Waaren
zurückgekehrt ist- bestehend aus einem schönen As-
sortiment
Dinidern, Konnet-Sriden, Liiee», Kl-nd etc.

Aus diesen Waaren verfertigt sie in Borrath
oder auf Bestellung allerlei Bonnets, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übertroffen
werden können.

Ihr Strvliwaarei, Departement enthält
alles vollständig das in jenes Kach einschlägt.

Milliner vom Lande werden an Eiti? - Preißen
mit Waaren versehen.

Ihre Preißen werden zu allen Zeiten annehm-
bar und billiggefunden werden ?und dankbar für
bereits genossene Kundschaft hofft sie auf eine
weitere Fortdauer derselben.

Amanda A. Friedrich.
April 9, 1862. nqbv

Photograph Albums.
Soeben erhalten, die schönste Auswahl Photo-

graph Albuins, die noch je außerhalb Philadelphia
oder Neuyork gesehen wurde «nd ein Artikel
der in einem jeden Hause anzutreffen sein sollte?
und billig zu verkaufen bet

Guth und Hagenbuch.
Allentaun, November 26 IKK2.

Scheriff's Verkauf.
Zufolge eines Befehls von Venditioni Expo-

nas, erlassen aus der Court von Common Pleas
»on Lecha Caunty, an mich gerichtet, soll öffentlich
zum Verkauf ausgestellt werden, am Samstag den
t4ten Februar nächstens, um 1 Uhr Nachmittags,
am Gasthause von David Laury, In Nordwheit-
hall Taunschip Lecha Caunly, das folgende lie-
gende Eigenthum, nämlich :

No. I?Alle1 ?Alle die Nechte, Titel und
Interessen von Jonas Klein, in all jener gewissen
Lotte Grund und Gelnulichkelten, gelegen in N.
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty; gränzend an
Land von Charles Löser, Osborn Spencer, an
Land der Lecha Kohlen- und Schiffahrt« - Gesell-
schaft, an Land der Lecha Valley Eisenbahn - Ge-
sellschaft; enthaltend M Acker, mehr oder weni-
ger, mit dem Zugehör. Die Verbesserungen da-
rauf stnd eine

dreistöckige backsteinerm Mahl-
wühle,

N bei U Fuß. ein zweistöckiges Fiäni-
WohnhanS, 21 bei 3i Fuß, mit einer angebauten
Küche, Waschhaus lZ bei 14 Fuß, Scheuer 24
bei 4S Fuß, Schweinestall, Holzhaus u. s, w.

No. L?All die Rechte, Titel und
Interessen von Jonas Klein, in jener gewissen
Lotte Land, gelegen an vorbesagtem Ort, grän
zend an Land von John Snyder, Samuel Sny-
der, George Miller und letzthin des 'John Mil-
ler; enthaltend 2l» Acker, mehr oder weniger, mit
de.» Zugehör. Die Verbesserungen daraus find

ein zweistöckiges WvhnhanS,
Stein.und theils Block,

Mahlmühle, ungefähr 4t) bis 24
Fuß, eine Sägmühls, u. s. w.

Eingezogen und in Exeeulion gcnoinniin als
das Eigenthum von Jonas Kle'n, und wird ver-
kauft von

H. M. Fetter, Scheriff.
Januar 23,1863.

Goschenhoppen
schaft.

Wird hiermit gegcden, daß jetzt der Freibriefser blsagtcn 'Gesellschaft erneuert werden muß,
und deßhalb in neue Vcrbi.idungS-Schriften ein-
gegangen werden müßen?weshalb ihre Agenten
bei den Mitgliedern ansprechen werden, um die
nöthigen Aenderungen zu machen.

C. W. Wi eand und Sot.L. H o ld tr,
EsqrS., sind die Agenten für Lecha Caunty.

Januar 28. nq>?m

Assignie-Nachricht.
Sintemal Christian Kistler, von Lynn

Taunschip, Lecha Caunty, unter einer freiwilligen
Ueberschreibung, datirt Januar 23, 1863, all'
sein Eigenthum, sowohl liegendes als persönliches
und vermischtes, zum Nutzen seiner Creditoren,
an die Unterzeichneten übertragen hat, ?so werden
daher alle Diejenigen die noch an besagten Kistler
schulden, hierdurch ausgefordert, Innerhalb k Wo-
chen bei Irgend einem der Unterzeichneten anzuru-
fen uud abzubezahlen,?Und Solche die nock recht-
mäßige Ansprüche haben mögen, find gleichfalls
»rfucht solche innerhalb der besagten Zeit woblbe-
stätigt einzuhändigen, an

Samuel I. Kistler,
William F. Mosser,

Assignies von Christian Kistler.
Januar 28. nq?4m

Hinterlassenschaft des verstorbenen Jo-
nathan Kunkel.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Jonathan Kunkel, letzthinvon der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, ange-
stellt worden ist. Alle Diejenigen daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, wer-
den hiermit aufgesvrdert innerhalb 6 Wochen an
zurufen und abzubezahlen-Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen Haben mögen, sind eben-
fall« ersucht solche woblbestätigt innerhalb besag-
ter Zeit einzuhändigen an

I. W. Ku»k.l, Ad... or.
Januar nq6m

I Nachricht '

Rvird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als«ldmimstratoren von der Hinlerlafsenschast dee
verstorbenen P e , e r N o t h, letzthin von Süd-
WBHeithaU Taunschip, vecha Caunty, angestelll
Wvorden stnd ?Alle diejenigen, welche daher nochWin besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-
Men hiermit aufgefordert innerhalb ii Wochen ab->ubezahlen, und Solche die noch rechtmäßige An-
brüche haben, belieben ihre Rechnungen innerhalbWcfagter Zeit wvhibestätigt einzuhändigen an
> Henry Roth, )

,

Gideon Rorh,
» Januar 23. »q.im

IZu verlehne n.
Ei» großes dreistöckigteS backsteiner-

Stohrbaus, mit einer dazu gehv
Wohnung ; gelegen auf der füd-

Seite der Ost-Hamilton Straße, 3 Thüren
Merhalb de» titen Straße, in Allentaun. ist billig
M verlehnen. Man rufe an bei

15..»...., IM.

W Lcadbcater'sMüßige Ofensedwärze.
Ofenschwärz- ist eine neue Erfindunq

M>it man Oefen mit der größten Schnelligkeit'
Märzen kann, ohne Staub und Unreinigkeit in

und ist zu haben bei

W.? . Uloser. Apotheker.
November HZ.

WLlauks tdr

Allentaun Akademie.
Das SpätjahrS-Termin hat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den lsten September.
Zöglinge werden zu Irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da ste eintre-
ten.

Primary per Viertel, 54 gg
Gewöhnliche Englische Zweige, S 4 50 bis 5 00
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 0l)

" " " und Französisch 750
Musik, 8 00
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 00
Zeichnen. 2 g?
Feuerung für den Winter, 50
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an S4O per
Viertel für Boarding, Waschen nnd Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

?. Gregory, Principal.
September 3, 1862. nqbv

Buchn Extrakt
u, s, N).

önch», piireirii Vrava, Anhebe n.id U>ach-
hiilderbeeren,

sorgfältig z»lc>»»n.ngesetzl und vermengt.
Die beste bekannte Uledi;.»

. für all»

Beschwerden der Schleimhänt«',

Kehlkopfes, der Luftröhren, Durchfall,
Unverdaulichkeit, u. s. w.,

und ist ein Spejilinm gegen Neschwerden der
Nieren, Blase, Gebärmuller, des Magens, eben-

falls zur Hebung von StrlktureS, Schwä-
che, Verstopfung, Schmerzen im

Unterleib, und allen Unre-
gelmäßigkeiten ». Be-

schwerden der Ge-
schlechtethel-

le bei
Männer nnd Fr an e »»,

neu oder schon lange während.
Preis 7Z YeutS-

An allen Apolheken zu haben
Im »roßendet

I. w. Da l! a m Sr iL l>.,
Nord-Ost Ecke der »weiten und Callowhill Straße,

Philadelphia.

IS-Ebenfalls zu erhalten im Buchstohr des
Vatriotg.

Januar IBK2. pqiz

un ion Flag g e n!
Union Flaggen! Union Faggcn!

Welche viel stärker und dauerhafter find als diegervölmlichen, und den stärksten Sturmwind aus-
halren. werden an einem Stlick fertig gewoben, »nd
auf? schönste verfertigt auf die kürzeste Bestellung an
der Allcntauiicr WoUenmanusaktur bei

Wollkarten! Wollkarte»! Wollkarten
geschwind, billig und «l'negekartet haben will, der bringe seine Wollenoch der All-nlauncr Wollenmanufaktur. wo aute

°nd weiße Wolleist auch billig zu verkaufen bei

H. Gabriel.
tiümpfgarn, Strickgarn uud Carpet'

Garn,
'lio.li, Gillu. Kelb u. 112 w., für Streifen in Sume

orpek, »vlrd auf Bestellung uus roher Woll-kiiicirt und ist im Großen und «leine» billig -n
oeikaui.n an der Allentauner Wollenmanufaktur bei

H. Gabriel.
Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,

«. s. w.
Wird -us rober Wolle billig re.fertiget an d-r

Wollenmanufaktur, und für gute Arbeit

Gabriel.
Roth, Grün, Blau und Gelb

Wird wöchentlich gefärbt; und wer etwa« iu färbei, l>u' elng.laren n.> Anis.l ?Il.ri.ig.n ...ch t.r
Wolleuuianufaktur zu

H. Gabriel.
dantt leinen Kreunden sitr die t»k:
»nlerüiltzuiig i» seinem Geschäft,

und g.denkl durch reeNe >Xedienun.,, d.iü Zuiiau.n

> » l) errlich»' r Stock
Wand-Papier.

?
?" Unterzeichnete hat soeben den gißten undschönsten Stock Wandpapier, für

Parlourö, Gan,ie, Stube» und Küche»
erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies istkeine Uebertriebenh.it -der Prahlerei, sonderu die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-zeugm kann, wenn er anruft. Das Publikum-wird auch benachrichtiget, daß er eine Einrichtunggetroffen haben, wonach er immer dieneuestenStyle- erhalten, und sein Papier gerade an Phi-ladelphia und Neuyork Preißen verkaufen
und wodurch e« nun in den Stand gesept ist. B .

deutend wohlfeiler zu verkaufen, als dies sonstwo
gtsch'eht. Wer daher Bargains machen will, der

rufe unverzüglich an, denn er ist im Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedige».

Guth und Hagen buch.

Zollikoffers-Gebetbuch,
soeben erhalten und billigzu verkaufen bei

«Loth und Hagenboch,

Der große Löwe ist los!
Kleider macht der Schneider, und Klei-

der machen Leute!

Die große nnd wohlfeile
L ö w e n Hall e,
befindet sich noch an der

Ecke der Church Alley und Hamilton Slraße, erst,
Thüre oberhab der Reformlrten Kirche,

I n Allentown.

Wünscht Jemand einen guten und excellenten
Anzug gemacht zu haben, der spreche vor an der
Löwen Halle bei den Unterzeichneten, den wohl-
feilen Schneidermeistern. Wer einmal bei ihnen
vorgesprochen, wird gewiß zufrieden sein und wie-
der kommen, wenn er Arbeit gut, billigund rechl
gethan haben will.
Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,
und ihr werdet euch bald überzeugt baben, daß ihr
hier de» größten Werih für euer Geld bekommt.

Wir haben AlleS
woS in das Geschäft eines KleiderliauseS gehört?zu

Kundenarbeit oder Kleider auf Bestellung

Manier ron uns geliefert, »nd garantirt das ,u sein
für was sie verkauft werden. Vergesset nicht di,
E i n P re i S L ö w e n-H a ll e.

An Schneider.

sind gleichfalls Agen'en für Weed'S «Pa-
tent - Nähmaschinen, welche« die beste Maschine in
Gebrauch ist, bezüglich auf Cinfachlieit vollständig,
Mechanische Eonftrirtlion »nd die Vorziiglichkei» ih
rer Arbeit. Preise. No. Ki kosten KL No. 5

No, 3 Hltw?und No. 4, 110.
Neligh und Breinig.

Allentaun, Januar 7. IBW. nqbi

ä 'l'llk z111.1.10X,

MIMINz», iMkstpkui'iz IMWV

KS
'l'b<- k-n>kn>liin<-nl e,f prsolicnl »lililv. -inel

-> mnrvel os 5-implioitv! mnkes Urs rimninxstiink v?rv rüjiidlv nnd >ivrt><:,. «ns» n.onm-
man rreeille, nnä n>» jgs, z lileiim«-. äl
liis Vork Bwto ?'sir. Its
6oisncy. ->nä xrezt pr-ik-tir-nl»lililv, n-zz . ein
tirmoel by tke svvsr-I os ike I'jrzz Premiiiiii.

Il svill nri rl.i?, »iiinn, ?vvie, n> n
vi- sie,, nitli a or eloukle
klirescl on insleri-il aelzptkcl to iks »v«.

sri'ren. l lis tliinnesl, usrisllv tlre
mosl cliMoiill to «liiel, bv olker se>vmx ms-
üiiines, llie ea«ie<,,. 1?.,^
«lies' sn<l eliililrkii's »ppsrel, -inä otlier sr»
ol?» msele os lißkt szlirie's. u >vi» itieretore i^e

Il is -rll-rolieel to lkk-.lakle like « sgnins
kircl, »ml Irnving no wn-io». uml reqrriiin?
No liibrii'ütion or <»>>,nßo os slii-11, jz
re-arlv tnr op?iztion, an>l üuok »'mirrvsl os
,implie-itv tliut a os ?Ix or eix»,, v-ürü

Il is nnl ul »II liakli' lo out ol nrelsr.
t?ui>l. liiu.-liii»- >« s>i? n,i ,? z

vvillilull ilir^elinn»,
»Nil lvvtüiiy-In,' iivellle-i.

l» -xlilr-'s« j? ilie
»n «l im ai .Ic,-.

or I»! >!nll«!t!l?il l>v I», tlelivi'r)'

lie» lke mt»i?v i-, ü«»tl nill, ilie urelor
aii>l ««' ilki »alt! reeeisituml llik> eli?livkr>' »I lli<- inneliine,

iiiilvx e>t Aii^

V«?rv lilierul l»r axsnene-n.
r»r l'xsii»,?!!,, nr snr su» psr-

tik-iilsr», ns «le., »
»Inirip snr rolurn s>n«l-,x«.

XVIN, DK.VK^IiiZSI'.
- 47.'i >. v.

luelv. iiinllrer, »ulliner irnel elross-
siioulil k»ve nnt» os Ilisse vsluslile

7, z,

LÄ' Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

~ckauiit>' Scrip«" von Lecha Caunty nun im
Umlauf sind, und daß die Caunly-Commißioners
dieselbe zu irgend einer Zeit für Taren oder Bar-
fonds einlösen werden.

Und so wird auch ferner Nachricht gegeben, daßgedachte ~Srrips" in der ~Linie» Savingg-
für fällige Schulden oder Bar-

funds angenonimen weiten. Auf Verordnung
des Eommißisners-Boards.

G. Peter Schreiber.Januar?, j863. nqZm


